Die Karwoche und das Osterfest in der Pfarrei St. Peter und Paul in Mittenwald  
Feierliche Gottesdienste, stilles Gebet, festliche Kirchenmusik 

Palmbuschen und Karfreitagsprozession. Heiliges Grab, Osterfeuer und Osterglocken 

Die Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem beginnt am Palmsonntag,  um 8.45 Uhr. 
Pfarrer Michael Wehrsdorf  wird die Palmbuschen und Palmzweige am Kreuzhof in der Ludwig- 
Murr-Straße segnen. Mit den Palmbuschen in den Händen ziehen die Kinder und Erwachsenen, 
begleitet von der Musikkapelle Mittenwald, in feierlicher Prozession zur Pfarrkirche.. Beim Einzug in die Kirche wird der Kinderchor singen: .Jesus zieht in die Stadt Jerusalem ein!". Die Leidensgeschichte Jesu wird in einer kindgemäßen Fassung vom  Familiengottesdienstteam verlesen.   Chordirektor Andreas Frey wird die Passion didaktisch und  tonmalerisch gliedern, ansonsten gestaltet der Kinderchor den Gottesdienst musikalisch. 

Die Feier der drei österlichen Tage vom Leiden, dem Tod und der Auferstehung Christi, beginnt am 
Abend des Gründonnerstag, 17. April.  Pfarrer Wehrsdorf feiert um 19.00 Uhr die 
"Messe vom" Letzten Abendmahl" zum Gedächtnis an die Einsetzung der Eucharistie beim letzten 
Abendmahl in Jerusalem vor 2000 Jahren.  
Der Kirchenchor und die Gemeinde singen bei diesem Gottesdienst. Im Gedenken an die 
Gefangennahme Jesu wird  nach dem Gottesdienst jeglicher Altarschmuck entfernt.                              Zum Zeichen der Trauer wird der Altar entblößt.   Bis 22.30 Uhr ist in der Kapelle beim 
"Heiland unter dem Turm" die Möglichkeit der Anbetung, zunächst still, dann ist  von 20.30 bis 21.30 Uhr, gestaltet vom Frauen und Mütterverein, die Betstunde der Frauen, und schließlich von 21.30 bis 22.30 Uhr, gestaltet von der Kolpingsfamilie, die Betstunde der Männer. Dieses Wachen erinnert an den Beginn  der Leiden Jesu im Garten Getsemane. 

Am Karfreitag beten die Kinder und Jugendlichen den Kreuzweg . in der Pfarrkirche. 
 Von 17.00 bis 18.00 Uhr besteht nochmals die Möglichkeit die Osterbeichte abzulegen. Im Beichtstuhl sitzt  Pfarrer Wehrsdorf .


Die Feier vom Leiden und Sterben Christi mit Wortgottesdienst und Kreuzverehrung beginnt am 
Karfreitag, 18. April, um 15 Uhr, zur Sterbestunde Jesu.   Pfarrer Wehrsdorf  hält den Gottesdienst. Alle sind dazu eingeladen, zu dem in einem feierlichen Ritus enthüllten Kruzifix hinzutreten und den Gekreuzigten mit einer Kniebeuge  zu verehren. Der Kirchenchor und die Gemeinde werden bei diesem Gottesdienst singen. 
